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BGH 6 StR 96/22 - Beschluss vom 31. Mai 2022 (LG Cottbus)

Verwerfung der Revision als unbegriindet.

§ 349 Abs. 2 StPO

Entscheidungstenor

Die Revision der Angeklagten gegen das Urteil des Landgerichts Cottbus vom 5. November 2021 wird als
unbegriindet verworfen. Die Beschwerdefiihrerin hat die Kosten des Rechtsmittels zu tragen.

Griinde
Die Ruge des Verstofles gegen § 136a StPO ist jedenfalls deshalb unzulassig, weil die Revision nicht den Inhalt der so
entstandenen Aussage wiedergibt. Hierzu war die Beschwerdefiihrerin gehalten. Denn die Urteilsgriinde teilen lediglich

zusammenfassend mit, dass der Zeuge in der Hauptverhandlung seine friiheren Angaben zu groRen Teilen revidiert hat
(vgl. BGH, Beschluss vom 24. Januar 1995 - 5 StR 577/94, NStZ 1995, 353).

11



	Rechtsprechung (hrr-strafrecht.de)
	BGH 6 StR 96/22 - Beschluss vom 31. Mai 2022 (LG Cottbus)
	Verwerfung der Revision als unbegründet.   § 349 Abs. 2 StPO
	Entscheidungstenor
	Gründe



